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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TV Glück-Auf Wackersdorf II : DJK SV Steinberg V 
Samstag, 17.02.2024, 16:30 Uhr

Probst und Hoferer bleiben gegen den TV Glück-Auf 
Wackersdorf II ungeschlagen

Souverän mit 8:2 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der DJK SV Steinberg V am Samstag
in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) beim TV Glück-Auf
Wackersdorf II durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, bestätigt auch das Satzverhältnis von 27:
11. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem Spiel den Weg in die
Halle der Gastgeber, die in ihrem 14. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie
können Probst und Hoferer mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Doppel. Fremmer / Kapol verloren ihr Spiel gegen Huber / Riedhammer
unterm Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Fleischmann / Kurz versäumten es mit einem 1:3 gegen
Probst / Hoferer, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit 3:1 gewann im Anschluss Jirina Kapol
gegen Silke Riedhammer und gab dabei nur einen Satz ab. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Benjamin Fremmer gewann gegen Anja Huber mit 3:2. Beim
Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keinen
Punkt beisteuern konnte Friedrich Fleischmann im Spiel gegen Markus Hoferer, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:5, 8:11, 13:11, 9:11, 5:11 hieß es am Schluss des
nächsten Spiels, als Herbert Kurz und Josef Probst am Tisch die Schläger kreuzten. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:
4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Jirina Kapol ihrer Gegnerin Anja Huber
letztlich beim 4:11, 7:11, 11:7, 11:13 nicht gefährlich werden. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Huber nun 14 Siege, bei 6 Niederlagen aus. In toller Verfassung präsentierte sich
Benjamin Fremmer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Silke Riedhammer. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit
der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Friedrich Fleischmann gegen Josef Probst, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Keinen Zähler beisteuern
konnte Herbert Kurz im Match gegen Markus Hoferer, das 0:3 verloren ging. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Kurz damit auf 11, während er bislang 7 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.03.2024 gegen
die DJK Ettmannsdorf II, während die DJK SV Steinberg V am 09.03.2024 gegen den ASV
Burglengenfeld III antritt.

 Statistik:
 TV Glück-Auf Wackersdorf II

Doppel: Fremmer / Kapol 0:1, Fleischmann / Kurz 0:1 
Einzel: J. Kapol 1:1, B. Fremmer 1:1, F. Fleischmann 0:2, H. Kurz 0:2 
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 DJK SV Steinberg V
Doppel: Huber / Riedhammer 1:0, Probst / Hoferer 1:0 
Einzel: A. Huber 1:1, S. Riedhammer 1:1, J. Probst 2:0, M. Hoferer 2:0


